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Empfehlungsübersicht PA-Nr. 8235 Beilage 1

;j fl*:
8235.001 1 4.3.1 Zur optimalen Abwicklung des Gesamtvorhebens müssen Empfehlung wird umgesetzt. 31.01.2009 lannlnn

euterne lnturmatik- und Projektmana-gement-Spezialisten Ab 1. Januar 2009 steht dem Gesamtpmjektleiter (GPL) ein
hinzugezogen werdee um die fachlestigen Spezialiuten extemer, erfahrener und ausgewiesener IT-Spezielint als
der ESTV zu unter-stützen. Dies gilt mindestens tor das Coach zur Seite. Die Stellvertretung deu GPL ist ESTV
Coaching und die Stellvertretung des Gesemtprojekt- und Intern geregelt. Die Internen (Teil-)Projektleiter werden
der Projektleiter, sowie das Projektcontrolling. Da das BIT ebenfalls durch ausgewiesene lT-Spezialisten gecoacht.
der Entwicklungspartner ist, wäre aus Sicht der SEI<
prüfenswert, oh diese Unterstützung teilweise durch
Mitarbeitende des BIT wahrgenommen werden künnte.

ti5-o02 T 4.3.2 Die stutengerechte Entucheidfinduvg ist ein zentraler Des Berlchtswesen wird kompleft neu autgebeut, mit dem 15.02.2009 tannino
Ertolgstaktor für des Gesemtvorhahen INSIEME. Das Ziel die entsprechenden Instanzen stufengerecht und rasch
Vertragswesen, die Finanzen und die Terminplanung zu informieren. Wichtige Entscheide in den Bereichen
sollten daher direkt dem Len-kungsausschuss unterstellt Vertragswesen, Finanzen und Termine werden so
werden. Die Genehmigung von Vertragsvereinharungen kommuniziert und finden ihren Beschluss stufengerecht in
zwischen den Psrtnern ESTV und BIT sowie die Freigabe den Fmjektausschüssen, dem Lenkungsausschuss oder
der defür notwendigen Finanzmlttet müssten durch die der Geschäftsleitung.
Mitglieder dieses Gremiums erfolgen. Dias gilt auch für
die Freigabe und offizielle KommunikatIon von
‘erminplünen.

8235.003 1 5.1 Die vorgesehenen Phasen und Pttichtdokumanta gemäss HERMES wird konseqaent als Projekt-Vorgehensmodelt gt.02.2009 lanninn
HERMES sind durch die ESTV über alle Pmjekte angewendet.
konsequent durchzusetzen. Dies beinhaltet nebst der
Gualitätssicherung der Ergehnisse auch die
termingerechte Phasenfraigahe.

8235.004 1 5.2.1 Zur Sicherstellung aller zur Frojekttührung notwendigen Im Rahmen der Uherurbeitung der Gesamtprojektptsnsng 15.03.2009 tanninn
Rollen Innerhalb der Projekte sollte die heutige werden alte Rollen definiert und die Frojektorgavisation
Projektnrganlsatlon sngepasst und die zentralen überprüft.
Funktionen direkt dem Lenkungasss-schsss unterstsllt
werden.

8235.005 1 5.2.2 Für die noch fehlenden personellen Resaosrcen der Wird gemäss 5.2.1 vmgesetzt. 01.04.2009 Iannino
notwendigen und definierten Rollen ist rasch-müglichst
eton Lösung zu finden, damit keine weiteren
Frojektverzögemngen eintreten.

8235,006 1 5.2.3 Die Projektptansng muss rasch überarbeitet werden. Wo Wird gemäss 5.2.1 umgesetzt. 15.03.2009 tannino
aufgrund des Arbeitsfnrtschrius noch keine genaueren Zur sicheren Abstimmung von Astwänden und Terminen ist
Schätzungen möglich sind, müssen die Termine anders das BIT in der Gssamtprojektleitung vertreten.
kommuniziert werden, z.B. als Arbeitshypothese oder
adsptiver Etappenplan, damit keine falschen Erwartvngnn
entstehen.



Empfehlungsllberslcttt PA-Nr. 8235 Beilage 1

Der GPL ESTV hat dafür zu sorgen, dass zukünftig
externe Diesslleistungen des Vorschriften aus
BoeBNoeB entsprechend beschafft werden. Eine
tnihzeitige Gesamtplanung stellt sicher, dass allenfalls
nutwendige WTG.Ausschreibunges rechtzeitig erkasnl
usd is die Wege geleitet werden können. Flnanzmittel für
die Vergabe von Auftragen an Externe sollten durch den
Lenkangsausschuss nur bewilligt werden, wenn die
Einhaltung des BueftNoeE durch den GPL nachgewiesen
worden ist.

P: Prinrität Empfehlung 8235.001 - 8235.015 Datum und Visum des Direkforsfder Direktorin

as
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d235,007 1 5.3.1 Die vom BIT geforderte Abnahmenerpftichtung für die Die Absichtserklärung zur strategischen Zusammenarbeit 01.03.2009 tunninn

Beschaftung der nntwendigen intormatikspezialisten zur ESTV - BIT wird mit einem entsprechenden Anhung

Realisierung der ersten Etappe ist umgehend durch den ergänzt.

LAS zu regetn. damit die notwendige WTG
usschreibusg termingerecht erfolgen kann.

0235.008 2 5.3.2 Projehtvereinburungen oder Dienstleistusgsnertrüge sind bereits umgesetzt. -

zukünftig zeitgerecht durch die beiden Parteien zu
unterzeichnen, damit einerseits die Leistungsverrechnung

erfolgen kann und anderer-seüs die Zusammenarbeit

— nicht unnötig behindert wird.

8235.009 1 6.1.1 Die für des Gesamtvorhaben INSIEME reservierten Mittel Die Miffelbedsrfsplenung wird im Rahmen der 15.03.2009 iannino

basieren auf einer überholten Piunung. Für die neuen Überarbeitung der Gesamtpmjektplasung neu erstellt und

Projekte und Etappen ist deshalb zusammen mit dem BIT laufend aktualisiert,

eine fundierte Mittelbedurfsplanung nach Projektphasen

— ‘md Untetpmjekten zu erstellen.

8235.010 1 6.1.2 Der bisher nur finunzwirksum einsetzbare Der INSIEME-Verpfichtungskredit ist für 2009 hemds 01.01.2000 ianniss

Verpllichtungskredit muss zur Abgeltung des BIT anteil- entsprechend aufgeteilt

mässig Is einen LV-Kredit umgewendeh werden. Diese

Verschiebung ist durch die ESTV ohne weiteren Verzug

bei der EFV zu beantragen und die zur internen LV

notwendige EBP-Nummer pro Vertrug gemäss den
Bundesvorgeben zu erüffnen, damit die aufgelaufenen

Rechnungen des BIT periodengerecht nerbucht werden
können.

8235.011 2 6.2.1 Der Finenzdienst (FD) der ESTV muss durch geeignete Mit der angepassten Aufteilung des Vt( küssen gestellte 01.01.2009 Peressini 1

Massnahmen sicherstellen, dass sämtliche im Rechnungen ab sofort sachlich korrekt uerbuchf werden. lsnnino

Rechnungsjahr erbrachten Leiutusgen periodengerecht

‘md sachlich ksrrekt verhucht werden.

8235.012 1 6.2.2.1 Für das Projekt ist ein wirksames Controltingsystem zu im Rahmen des lnformatik-Costrotlings (ICO) wird das 31.03.2009 lannino

etablieren, welches sicherstellt, dass sich die KNW-Tool eingesetzt. Entsprechende Rapportierung

Projektkssten im vorgesehenen finanziellen Rahmen gemäss 4.3.2

antwickeln. Es empfiehlt sich, das vom iSB zur Verfügung

gestellte .t<NW-Toor zu vetwesden. Dieses entspricht

den Anforderungen an das PCO-Reporting als auch jenes
von NRM.

Empfehlusgsoberstcht p -Nr. 8235 Beilage
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ystem erfordert else bessere Ksordisutios /

Zusammenarbeit zwisches dem GPL, der LBO und dem
lasnrno

FD. Die im SAP-System vorhandenes Müglichkeites jz.B.
Verwendung vss Zuordnungsrtummernj sind

— auszuschöpfen.
8235 014 2 6 2 3

dass bei
Wird mit der Umsetzung gemäss 6.1 .2 realisiert. 01.01.2009 Peressisi /

der Verhuchung nach aktivierharem bzw. sicht
lasnino

aktivierbarem Aufwand unterschiedes werden kuss

63
tslehe auch Emptehiuog 6.2.2.lj.

Gemäss 4.i.ä werden sämtliche Beschaffusgen
stufengerecht sisem Estscheid unterbreitet.

Sofort lessiss


